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Die Landesgruppe Bayern heißt die Vizsla-Freunde willkommen! 
(oder: Mir gfreiad uns wied Sau, wenns ihr unsre Gäschd seits)
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Laut vom Präsidenten

Präsident Björn Ebeling

Liebe Vizsla-Freunde,

haben Sie sich schon wieder an etwas mehr Frei-
heiten nach den langen Monaten des Lockdowns 
gewöhnen können? Ich hoffe dies für Sie und Ihre 
Familien. Die allgemeinen Lockerungen lassen uns 
auch mit Vorfreude auf die nächsten Ereignisse, die 
Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung und unser Vizs-
la-Wochenende blicken. 

Mit diesem Heft erhalten Sie daher den Zeitplan für 
die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung sowie die 
geplante Tagesordnung für unsere Jahreshauptver-
sammlung.

Zur Jahreshauptversammlung liegen Anträge vor. 
Die diesbezüglichen Anträge sind nach der Tages-
ordnung aufgelistet oder als Beilage zum Heft gedruckt und mit Empfehlungen des 
geschäftsführenden und erweiterten Vorstandes versehen. 

Ihr ganz besonderes Augenmerk möchte ich auf unsere geplante Änderung der Zuch-
tordnung lenken. Seit vielen Jahren arbeiten wir mit der bisherigen Fassung unserer 
Zuchtordnung. Im laufenden „Betrieb“ haben sich immer wieder Fragen einzelner 
Mitglieder ergeben, die sich auf die Handhabung einzelner Passagen beziehen. Die 
Anwendung einzelner Regeln steht selbstverständlich oft im Einklang mit der Zucht-
ordnung unseres Dachverbandes, des VDH oder dem Reglement FCI. Um hier ent-
sprechende Transparenz aufzuzeigen, haben wir teilweise erläuternde Regelungen 
eingearbeitet. Ebenfalls haben sich in der praktischen Anwendung Besonderheiten 
ergeben, die nunmehr in der Zuchtordnung abgebildet werden sollen, beispielsweise 
der Ablauf der Körung oder die Berücksichtigung von bestimmten Gentests bei der 
Eingliederung der Hunde in die Zucht. Eine besondere Ergänzung ist durch Ausar-
beitung einer Zuchtwartordnung erfolgt. Hier ist nun das Prozedere zur Ausbildung 
unserer Zuchtwarte niedergelegt. 

Eine Neufassung ist nach der Anwendung in den letzten beiden Jahren auch für un-
sere Josef-Rauwolf-Prüfung notwendig. Hier gibt es Ergänzungen, die sich auf die 
Handhabung zum Wassertest für die Aspiranten zur Prüfung beziehen.

Einen weiteren Abschnitt haben wir der Entsendung von Hunden zu internationalen 
Prüfungen gewidmet, auf welchen eine internationale Zuchtzulassung erworben wer-
den könnte (neuer Anhang 7 zur Zuchtordnung).

Über die diesbezüglichen Inhalte wird selbstverständlich im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung noch eine Aussprache stattfinden. Der geschäftsführende Vorstand 
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und der erweiterte Vorstand würden sich freuen, wenn Sie den Ausarbeitungen Ihre 
Zustimmung aussprechen und dieses durch ein positives Votum in der Mitgliederver-
sammlung zum Ausdruck bringen.

Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung liegen vor, die weder vom geschäfts-
führenden Vorstand noch vom erweiterten Vorstand unterstützt werden. Einzelheiten 
sind teilweise in kurzen Stellungnahmen zu den Anträgen veröffentlicht. 

Vielleicht haben Sie in den letzten Tagen auf unserer Internetseite stöbern wollen und 
dabei ist Ihnen aufgefallen, dass der bisherige Internetauftritt nicht mehr existiert. Der 
VUV hat einen neugestalteten Internetauftritt mit diversen deutlich verbesserten Tools 
in der Anwendung für die Landesgruppen und den Vorstand zur regelmäßigen Aktu-
alisierung der dortigen Angaben und für die bessere Transparenz für Sie als Mitglied 
und Nutzer. Dies wird sich in Kürze auch auf das Prozedere zum Beitritt zu unserem 
Verein auswirken. 

Mein besonderer Dank dient allen Mitgliedern, die in den vergangenen Wochen und 
Monaten intensiv die vorliegenden Arbeitsergebnisse vorbereitet und gestaltet haben, 
um dieses nun so für Sie zu präsentieren.

Ich lade Sie nun ein, auf den folgenden Seiten zu stöbern und würde mich freuen, 
wenn die gesundheitliche Entwicklung in unserem Land die Ausrichtung und Durch-
führung der Jahreshauptversammlung in diesem Jahr ermöglicht.

Ihr

Björn Ebeling

Die Vorstandsarbeit wurde in diversen Videokonferenzen abgewickelt
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Laut von der Geschäftsführerin

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 2021
Ort:	 Kloster Holzen
	 Klosterstr. 1
	 86695 Allmannshofen
	 Tel.: 	 08273 9959 - 0
	 Fax.: 	 082739959 - 1504
	 Mail:	  info@kloster-holzen.de
 
Tag:	 Samstag, 04. September 2021 

Zeit:	 20.00 Uhr

Tagesordnung

  1	 Vizsla-Fanfare, Eröffnung / Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

  2	 Totenehrung

  3	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

  4	 Protokoll der Mitgliederversammlung am 14.09.2019 in Pfiffelbach

  5	 Jahresbericht des Vorsitzenden

  6	 Bericht der Hauptzuchtwartin Linda Lachmund

  7	 Kassenbericht 

  8	 Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

  9	 Anträge 
	 siehe Beilage zum Heft – Antrag des geschäftsführenden und erweiterten Vor-

standes auf Neufassung der Zuchtordnung

10	Weitere Anträge sind nachfolgend aufgeführt.

11	Ehrungen

12	Verschiedenes

Der Vorstand
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zu TOP 9:
Anträge:	
Der gemeinsame Antrag des geschäftsführenden und erweiterten Vorstandes auf 
Neufassung der Zuchtordnung ist wegen des Umfangs als Beilage zum Heft 
gelegt.

Antrag der Mitglieder Norbert Benedikt und Stefan Wille gen. Niebur:

Betreff: Antrag auf Änderung der Zuchtordnung Anhang 5 Punkt D   
Wasservortest Josef Rauwolf Prüfung

Mit diesem Schreiben möchten wir den Antrag auf Einführung einer einheitl-
lichen Wasservorprüfung auf Bundesebene stellen.

1.	Die Wassersichtung soll an prüfungskonformen Gewässern stattfinden. Im 
Idealfall an zwei vorgegebenen Gewässern in Deutschland, welche gem. 
PO HZP prüfungskonform sind. Am besten ein Standort im Norden und 
einer im Süden Deutschlands.

	 Alternativ wäre die Lösung die Sichtung in den jeweiligen Landesgruppen 
abzuhalten.

	 Bedingung muss sein:
	 a, Prüfungskonformes Gewässer (PO HZP)
	 b, Bundeseinheitliche Richtlinien bzgl. der zu prüfenden Fächer.
			  Diese müssen sein:
			  - Stöbern ohne Ente
			  - Schussfestigkeit am Wasser
			  - Verlorenbringen der Ente auf tiefem Schilf
	 c, mind. 60 Punkte auf der VJP 

2.	Die Wassersichtung muss nach dem bekannten 12 Punkte System gem. 
PO HZP gewertet werden und von 3 Verbandsrichtern gerichtet werden. 

	 Nach diesem System gewertet, qualifizieren sich die besten 3 Hunde pro 
Landesgruppe zu Josef Rauwolf Prüfung.

	 Vorraussetzung ist das Bestehen der Sichtung gem . PO HZP – 
3.	Der Hund muss in der Landesgruppe zur Wassersichtung vorgestellt wer-

den, in welcher der Hund ausgebildet und geführt wird.
4.	 In Landesgruppen, in welchen das Kontigent nicht ausgeschöpft wird, sol-

len mit den jeweils besten Hunden der anderen Landesgruppen aufgefüllt 
werden.

	 Die Landesgruppe, welche in diesem Jahr die Rauwolf Prüfung ausrichtet, 
hat einen Startplatz mehr. (4 Hunde)

	 Bei Veränderung der Welpenzahlen (stark steigend), muss dieses System 
prozentual nach oben angehoben werden.

Der erweiterte Vorstand empfiehlt mehrheitlich, dem Antrag nicht zuzustim-
men. Mit unserer Neufassung der Zuchtordnung (siehe Antrag des gf./erw. 
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Vorstandes ist das Prozedere praxisgerecht festgelegt. Der Wasservortest 
soll in den Landesgruppen durchgeführt werden. Dies unter einheitlichen 
Vorgaben. Zentrale Tests an nur zwei Orten in der Bundesrepublik würden 
die Vortests von den Landesgruppen ablösen und zudem bei großer Nach-
frage logistisch nicht bewältigt werden können. Zu der Ziff. 4 ist schwer fest-
zustellen, wo tatsächlich die Ausbildung des Hundes erfolgte. Es müssen 
objektivierbare Kriterien gelten, also die Zugehörigkeit des Eigentümers 
des Hundes zur Landesgruppe. Sonst könnte man sich eine Landesgruppe 
aussuchen, indem man den Ort der Ausbildung variiert.

Anträge des Mitglieds Dietmar Schmalz:

	 Antrag 1
	 hiermit stelle ich den Antrag auf Aufhebung des Deckverbots nach 
	 4.1.2 der Zuchtordnung des VUV
	 Hündinnen dürfen in den Monaten Juni und Juli nicht belegt werden

	 Begründung: 

1.	Das Zuchtziel des VUV sind gesunde, leistungsstarke und verhaltenssi-
chere Hunde, und nicht Hunde für Anlagenprüfungen!

2.	Eine Förderung der Dissidenz-Zucht, Züchter die nicht an die Regeln des 
VUV gebunden sind können deshalb zu jeder Zeit Welpen anbieten.

3.	 Im Ausland gezüchtete Ungarische Vorstehhunde dürfen im Rahmen der 
Prüfungsordnung an den Prüfungen teilnehmen und sind nicht zu jung.

4.	Andere Zuchtvereine (DK,DD,DL, usw.) haben diesen Passus nicht in Ihrer 
Zuchtordnung und deren Hunde nehmen auch an Anlageprüfungen teil.

5.	Eine, aus meiner Sicht unnötige Einschränkung der Züchter, in Ihrer züch-
terischen Freiheit sowie ihrer Jahresplanung.

6.	Eine Heutzutage übliche Frühprägung (Wassergewöhnung, usw.) der Wel-
pen ist in den Wintermonaten kaum möglich. 

Der erweiterte Vorstand empfiehlt mehrheitlich, dem Antrag nicht zuzustim-
men. In unserer Zuchtordnung ist die Belegsperre etabliert und führt dazu, 
dass die Welpen im Folgejahr als Junghunde angemessen ausgebildet wer-
den können. Der Vizsla gilt allgemein nicht als frühreif und daher ist eine 
ensprechende Entwicklungs- und Prägephase von ausreichender Dauer 
sehr wichtig. Zu junge Hunde werden deswegen immer wieder unzutreffend 
auf Prüfungen beurteilt oder eine sachgerechte Beurteilung ist sehr schwer 
möglich. Der Bedarf jagdlicher Welpenerwerber kann von unseren Züch-
tern in der Regel angedeckt werden. Einen Vergleich zu Schwarzzüchtern 
müssen wir nicht eingehen. Schwarzzucht würde durch eine Änderung auch 
nicht verhindert werden, da diese oftmals ein anderes Klientel anspricht.
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Antrag 2

hiermit stelle ich den Antrag auf Einführung eines Ehrenzeichens für langjäh-
rige Mitglieder im VUV. 

z.B. 25 Jahre Bronze / 40 Jahre Silber/ 50 Jahre Gold

Begründung:

In anderen Vereinen ist es schon lange Brauch, Mitglieder für Ihre Treue zum 
Verein zu Ehren.

Auch dem VUV sollte es etwas Wert sein seine langjährigen Mitglieder/Bei-
tragszahler mit einer kleinen Aufmerksamkeit zu Ehren.

Der erweiterte Vorstand empfiehlt einstimmig, dem Antrag nicht zuzustim-
men. Selbstverständlich sind uns unsere Mitglieder wichtig und wir schät-
zen Vereinstreue und langjährige Mitgliedschaft. Dennoch muss aus einem 
praktischen Grund eine solche Ehrung leider unterbleiben, da wir aus den 
ersten Jahrzehnten der Vereinstätigkeit leider keine entsprechenden Mit-
glieder in Bezug auf Eintrittsdatum und Vereinszugehötigkeit sowei Beklei-
dung bestimmter Ämter erfasst haben. 

Antrag 3

Mit diesem Schreiben möchte ich den Antrag auf Einführung eines Züchterpo-
kals auf Bundesebene stellen.
Solche Ranglisten sind in anderen Vereinen schon länger etabliert.
Als Beispiel KIM:
Für jeden Wurf eines Jahrgangs gilt:
Wird der komplette Wurf auf VJP geführt erhält der Züchter 100 Punkte.
Ansonsten anteilig zu den Geprüften ( 6 von 10 geprüft = 60 P.)
Diese Regelung gilt auch bei der HZP.
Für jeden Welpen des Wurfs der HD-Untersucht ist, gibt es zusätzlich 10 
Punkte.
Und für jeden dieser Hunde der eine Zuchtschau läuft nochmal 10 Punkte.

Nach meiner Meinung fördert dies die Mithilfe der Züchter bei der Junghun-
deausbildung und erhöht die Bereitschaft zur HD-Untersuchung. 

Der erweiterte Vorstand empfiehlt mehrheitlich, dem Antrag nicht zuzustim-
men. Allein die Würfstärke einzelner Würfe variiert von 1 bis 13 Welpen, 
so dass für die Züchter keine gleichen Voraussetzungen vorliegen würden. 
Mangels entsprechender Chancengleichheit ist eine sachgerechte Wertung 
nach diesem System nicht möglich. Ferner würden Züchter bestraft werden, 
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die Welpen ins Ausland abgeben, um unsere Rasse  international zu för-
dern. Ein solcher Pokal würde falsche Signale senden und unter Umständen 
nicht die gewünschten Effekte erzielen, sondern wielmehr Zwietracht unter 
Züchtern fördern und eventuell auf die Preisgestaltung bei den Welpen-
preisen Einfluss haben. Als Vizsla-Familie sollten wir das nicht anstreben. 
Unsere Züchter verdienen selbstverständlich unsere Annerkennung! Dieser 
sind sie sich allerdings sicherlich auch ohne Pokal bewusst!

Veranstaltungen während der Josef-Rauwolf-
Zuchtausleseprüfung 2021 in Allmannshofen/Bayern

Donnerstag, 02.09.2021

von  16:00 bis 17:00	Möglichkeit für die JRZP-Gespanne  zur Besichtigung des Prü-
fungsgewässers. Genaue Informationen gehen direkt an die 
gemeldeten Prüfungsteilnehmer.	

ab  19.00	 Möglichkeit zur Abgabe der Ahnentafeln und Impfausweise an 
der Meldestelle 

Freitag, 03.09.2021 

	 07:00	 Richterbesprechung	

	 07:00	 Abgabe der Ahnentafeln und Impfausweise an der Meldestelle (falls 
nicht am Vortag geschehen)

	 07:45	 Begrüßung, Einteilung der Gruppen und Abfahrt der Feldgruppen in die 
Reviere	  

	 08:00	 Formbewertung der zur Josef-Rauwolf-Prüfung gemeldeten Hunde im 
Ring, die nicht ins Feld gehen.

		  Anschließend 2. Körung in 2021 (Hunde, die zur Körung, aber nicht zur 
JRZP gemeldet sind) und ggf. Registrierung von Hunden ohne gültige 
Ahnentafel. Die betroffenen Hundeführer werden rechtzeitig benach-
richtigt.

	 (ca.) 08:30	 Abfahrt der ersten Hunde zur JRZP-Wasserarbeit.

	 18.00	 Gemeinsames Buffet

	 19.00	 Richterschulung (bitte vorab Interesse zur Teilnahme beim PO bekun-
den)    
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Samstag, 04.09.2021

	 07:00	 Richterbesprechung  

	 07:30	 Treffen der Gruppen und Abfahrt in die Reviere (ggfs. nach Verabre-
dung vom Vortag)

	 08:00	 Formbewertung der zur Josef-Rauwolf-Prüfung gemeldeten Hunde im 
Ring, die nicht ins Feld gehen. 

	 08:30	 Abfahrt der ersten Hunde zur JRZP-Wasserarbeit.

	 ca.  15:30	 Richtersitzung		

	 17:00	 Feststellung der Hunde V1 bis V4. Es müssen alle JRZP-Hunde mit V/V 
anwesend sein.

	 17:30	 Siegerehrung der an der JRZP teilgenommenen Hunde mit Ankörung 
und Bekanntgabe des Vereinssiegers (Form und Leistung).

	 18.30	 Gemeinsames Abendessen

	 20.00	 Jahreshauptversammlung 2021

Vereinssieger VUV
Unter den Hunden, die die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung bestanden haben, 
wird der „Vereinssieger VUV 2021“ ermittelt.

Hierfür wird folgendes Bewertungssystem zugrunde gelegt:

Grundannahme:

Vereinsziel ist der Hund mit 180 Punkten aus der HZP und einem Form-und Haarwert 
von V/V. Beide fließen mit je 180 Punkten in das Bewertungssystem ein, d.h. 180 
Punkte aus der HZP und 180 Punkte aus der Form- und Haarbewertung ergeben 
zusammen 360 Punkte und entsprechen unserem Zuchtziel.

Bonus – Malusregelung:

Leistung:	 Jeder Punkt aus der HZP über 180 wird als Bonus hinzugezählt, 
jeder Punkt aus der HZP unter 180 wird abgezogen.

Form- Haarwert:	 Entsprechend der Reihung der zur Bewertung angetretenen Hunde 
werden für V1=6 Punkte, für V2=4 Punkte, V3=2 Punkte und V4=1 
Punkt den Sockelpunkten von 180 hinzugezählt.

	 Wurde bei der Form-Haarwertbeuteilung ein „SG“  vergeben, wer-
den 5 Punkte von den Sockelpunkten abgezogen, bei einem „G“ 
sind es 20 Punkte. Dies gilt jeweils für den Form- und Haarwert.
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Beispielrechnung:

Der Hund hat auf der HZP 182 Punkte und auf der Form- Haarbertbeurteilung „sg/g“ 
erhalten.
Leistung:	 180 + 2 Punkte	 182 Punkte
Form- Haarwert:	 180 – 5 – 20 Punkte	 155 Punkte
Gesamt:	 337 Punkte

Im Anschluss an die Siegerehrung der Josef-Rauwolf-Herbstzuchtprüfung werden die 
punktbesten Hunde des Jahres 2021 zur Vorstellung und Ehrung des Vereinssiegers 
VUV 2021 in den Ring gebeten. 

Festlegung der Reihenfolge der die JRZP bestehenden Hunde

Zur Festlegung der Reihenfolge der die JRZP bestehenden Hunde werden die HZP-
Punkte sowie die Zusatzpunkte addiert. Die Reihenfolge ergibt sich aus dieser Sum-
me. 

Bei Punktgleichheit wird entsprechend den Vorschriften des JGHV verfahren. Das 
bedeutet, dass bei gleicher Punktzahl Hunde mit Härtenachweis vor Hunden ohne 
diesen Nachweis positioniert werden. Haben beide Hunde den HN, wird der Laut zur 
Entscheidung herangezogen, wobei Spurlaut höher bewertet wird als Sichtlaut. Sollte 
auch dieses Kriterium zu keiner Entscheidung führen, wird der jüngere Hund besser 
bewertet.



10

Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2020/2021 und Haushaltsplan 
für das Geschäftsjahr 2021/2022

Einnahmen HHP 2020/2021 Kasse 2020/2021 HHP 2021/2022
Mitgliedsbeiträge 68.000,00 € 70.232,37 € 72.000,00 €
Zuchtbetrieb 30.000,00 € 36.734,00 € 33.000,00 €
Nenngelder 4.500,00 € 5.100,00 € 5.000,00 €
Spenden 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Verkauf 0,00 € 200,00 € 500,00 €
sonstige Einnahmen z.B. Ehrengericht/Obergutachten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamteinnahmen 102.500,00 € 112.266,37 € 110.500,00 €

Ausgaben
Reisekosten Zuchtbetrieb Körungen 6.000,00 € 3.101,50 € 9.000,00 €
Reisekosten Prüfungen 2.000,00 € 1.356,50 € 2.000,00 €
Reisekosten Vorstand / erw. Vorstand 9.000,00 € 5.363,05 € 9.000,00 €
Arbeitskreise/Weiterbildung 0,00 € 0,00 € 9.000,00 €
Telefon, Fax, Porto - Zuchtbetrieb 4.000,00 € 3.514,30 € 4.000,00 €
Telefon, Fax, Porto - Vorstand / erw. Vorstand 5.000,00 € 5.592,85 € 5.500,00 €
Druckkosten Zuchtbetrieb 6.000,00 € 6.071,46 € 6.000,00 €
Druckkosten L + E incl. Versandtkosten 14.000,00 € 10.650,37 € 14.000,00 €
Druckkosten Verwaltung 2.000,00 € 4.358,65 € 5.000,00 €
Bürobedarf Verwaltung 500,00 € 187,48 € 500,00 €
Inserate/Internet 7.000,00 € 10.089,59 € 2.000,00 €
Beiträge VDH, JGHV 9.000,00 € 9.418,43 € 10.000,00 €
Prüfungskosten 6.500,00 € 7.665,92 € 6.500,00 €
Zuchtschaukosten/Fortbildung Zuchtschau 3.000,00 € 424,74 € 500,00 €
Ausstellungen/Messen 8.000,00 € 238,00 € 8.000,00 €
Zuschuss an die Landesgruppen 11.000,00 € 9.915,00 € 11.000,00 €
Neuanschaffungen - Verwaltung 1.000,00 € 0,00 € 15.000,00 €
Gutachten 5.000,00 € 4.004,18 € 5.000,00 €
Rechtskosten 1.000,00 € 11,52 € 500,00 €
Versicherungen / Lizenzen 1.500,00 € 6.040,72 € 5.000,00 €
Sonstiges z.B. Ehrungen, Plaketten, Präsente 1.000,00 € 551,52 € 500,00 €

Gesamtausgaben 102.500,00 € 88.555,78 € 128.000,00 €

Vortrag aus 2020
Girokonto 3.887,72 €
Geldmarktkonto 55.500,00 €
Bestand 59.387,72 €

Saldo per 01.07.2020 59.387,72 €
Einnahmen 112.266,37 €
Ausgaben 88.555,78 €
Saldo per 30.06.2021 83.098,31 €

Girokonto 4.098,31 €
Geldmarktkonto 79.000,00 €
Gesamtkontostand 83.098,31 €

"1

Laut von der Kassenwartin
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Wir begrüßen folgende Neumitglieder:

LG Nordmark

4183	 2	 Herr	 Hadger	 Drath	 25355	 Barmstedt
4187	 2	 Herr	 Andre	 Krogmann	 23847	 Schürensöhlen
4196	 2	 Herr	 Christian	 Stark	 17358	 Torgelow
4204	 2	 Herr	 Philipp	 Ehlers	 25764	 Wesselburen
4214	 2	 Herr	 Lars	 Petersen	 24975	 Ausacker
4223	 2	 Herr	 Thomas	 Külpmann	 25451	 Quickborn
							     
LG Niedersachsen							     

4192	 3	 Herr	 Frank	 Rusner	 38550	 Isenbüttel
4197	 3	 Frau	 Daisy	 von Bünau	 38518	 Gifhorn
4200	 3	 Herr	 Markus	 Bochan	 38467	 Bergfeld
4202	 3	 Herr	 Florian	 Otto	 37136	 Seeburg
4203	 3	 Herr	 Joscha	 Wendt	 21217	 Seevetal
4210	 3	 Herr	 Sebastian	 Eckl	 38446	 Wolfsburg
4211	 3	 Herr	 Martin	 Thöben	 38154	 Königslutter
4218	 3	 Frau	 Regine	 Grote	 37176	 Nörten-Hardenberg
4189	 3	 Herr	 Christoph	 Konerding	 31303	 Burgdorf
							     

LG Nordrhein-Westfalen				  

4195	 4	 Frau	 Michelle	 Kremer	 53925	 Kall
4206	 4	 Herr	 Karsten	 Rohde	 59425	 Unna
4212	 4	 Herr	 Jochen	 Meißner	 33758	 Schloss Holte-Stukenbrock
4213	 4	 Herr	 Frank	 Jasper-Buddenkuhl	 49525	 Lengerich
4220	 4	 Herr	 Daniel	 Scholl	 47669	 Wachtendonk
4226	 4	 Herr	 Bernd	 Kaiser	 59846	 Sundern
							     

LG Rheinland-Pfalz							     

4227	 5	 Herr	 Thomas	 Hoof	 57518	 Betzdorf-Bruche
							     

LG Baden-Württemberg							    

4193	 7	 Herr	 Daniel	 Mullett	 78224	 Singen
4194	 7	 Frau	 Sina	 Wohlfarth	 77694	 Kehl
4198	 7	 Herr	 Pascal	 Hejj	 77656	 Offenburg
4199	 7	 Herr	 Dr. Matthias	Kania	 88483	 Burgrieden
4205	 7	 Frau	 Conny	 Reichert	 88255	 Baindt
4215	 7	 Frau	 Isabelle	 Vollmann-Schipper	 89350	 Mindelaltheim
4222	 7	 Herr	 Mario	 Dörr	 68305	 Mannheim
4225	 7	 Herr	 Stefan	 Volz	 72218	 Wildberg
							     

LG Bayern							     

4186	 8	 Frau	 Dorothe	 Geschnaidner-Fleege 82380	 Peissenberg
4188	 8	 Herr	 Tobias P.J.	 Andelfinger	 83607	 Holzkirchen
4207	 8	 Frau	 Tamara	 Hagl	 84061	 Ergoldsbach
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4217	 8	 Herr	 Thomas	 Fritz	 85221	 Dachau
4221	 8	 Herr	 Florian	 Schroll	 90584	 Allersberg
4224	 8	 Herr	 Patrick	 Steitz	 81539	 München
4228	 8	 Herr	 Max	 Limmer	 93358	 Train
4229	 8	 Frau	 Johanna	 Stoiber	 94405	 Landau
							     

LG Bremen-Nordniedersachsen						   

4184	 22	 Herr	 Marco	 Wittrock	 27793	 Wildeshausen
4185	 22	 Herr	 Eilert	 Müller	 26689	 Apen
4190	 22	 Herr	 Adrei	 Noordegraaf	 7738 PL	 Witharen
4208	 22	 Herr	 Michael	 Meenken	 26203	 Wardenburg
4216	 22	 Herr	 Siegfried	 Wellmeyer	 49196	 Bad Laer
							     

LG Thüringen/Sachsen							     

4191	 99	 Herr	 Andreas	 Kuckelt	 06237	 Leuna OT Göhren
4201	 99	 Herr	 Dr. Marcus	 Welther	 99096	 Erfurt
4209	 99	 Herr	 Tobias	 Schreiber	 99869	 Schwabhausen
4219	 99	 Herr	 Marcel	 Wetzold	 04668	 Grimma/OT Großbothen
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Laut vom Zuchtbuchstelle

Der Rüde Mailo vom Hellbach (20-UK-6683) wurde mit HD C befundet.

Der Rüde Somlohegyi Gyopar (1011/20D) wurde mit HD C befundet.

Für beide Rüden ergeht ein Zuchtverbot.

Der Rüde Gabor vom Wagnersgrund (20-UK-6630) hat einen positiven Augen-
befund (ICAA). 

Die Hündin Holly vom Roten Sonnentau (ZB 20-UK-6790) hat einen positiven 
Augenbefund (Katarakt).

Für beide Hunde ergeht ein Zuchtverbot.

Ich bitte dies zu berücksichtigen.

Folgende Hunde wurden ins Zuchtbuch des VUV e.V. übernommen:

Somlohegyi Gyopar MET 1011/20D, Besitzer: Benjamin Lange, Höfen Nr.10, 38536 
Meinersen

Csövarberki Juhar II MET 1019/20D, Besitzer: Kerstin Hein, Alte Poststraße 51, 
96515 Sonneberg

Für den Rüden Gastro vom Kienberg 09-UK-3947 wurde eine Ersatzahnentafel 
ausgestellt. Die Original-Ahnentafel wird hiermit für ungültig erklärt.

Aus aktuellem Anlass

Sollten sich bei Zuchtstätten Änderungen ergeben, dann sehen die VUV e.V. Sta-
tuten vor, dass diese umgehend dem zuständigen Landesgruppenzuchtwart und dem 
Zuchtbuchamt gemeldet werden. Zusätzlich ist die Zwingerkarte (Eigentum des VDH) 
zeitnah an das Zuchtbuchamt zu übersenden, damit die Änderungen VDH-seitig voll-
zogen werden können.

Ich bitte um Beachtung!

Ann-Kathrin Kamber
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Laut von der Hauptzuchtwartin

Um den Fehlerteufel aus der neuen VUV e.V. Homepage zu vertreiben, bitte ich alle 
Besitzer von zur Zucht aufgeführten Rüden und alle Züchter, die vorliegenden Daten 
zeitnah zu überprüfen. Sollten Sie Fehler finden oder Verbesserungsvorschläge haben, 
dann senden Sie diese bitte per email an hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de.

Zudem fordere ich alle UD – Besitzer nochmals auf (falls noch nicht geschehen), 
Fotos Ihres UD dem TG – Verlag (per email info@dogbase.de) zum Ausbau der Foto-
dokumentation zeitnah zur Verfügung zu stellen. Bitte beachten Sie, dass Ihr UD mind. 
12 Monate alt sein muss.

Abschließend möchte ich Sie bitten, verstorbene Hunde (Sterbedatum, Sterbe-
grund) per email bei mir zu melden.

Ich danke allen für die Unterstützung!

Linda Lachmund

Der Zuchtausschuss informiert
Frau Kerstin Hein beantragte für ihre Hündin Eszter-Hazi Drotos Idus (MET 702/18D) 
eine Ausnahmegenehmigung zum Deckakt außerhalb der Deckzeit. Der Antrag wurde 
abgelehnt. 
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Bayern

Vorstand und Team der LG Bayern

Bringtreueprüfung am 14.03.2021 in Wildenberg
Am 14.03.2021 fand die Bringtreueprüfung der Landesgruppe Bayern in Wildenberg 
statt. Unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen nahmen 7 Gespanne teil. Darunter 
auch ein Deutsch Drahthaar und ein Großer Münsterländer.

Trotz der schlechten Wind- und Wetterverhältnisse konnten 5 Hunde die Prüfung 
bestehen.

Teilnehmer der Btr in Wildenberg
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Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, Richter und den Revierpächter zur Bereit-
stellung seines Reviers.

Aufgrund der hohen Nachfrage werden wir im Herbst erneut eine Btr. anbieten

Theresa Kunz

VJP am 11. April 2021 in Siegenburg
Die erste von zwei geplanten VJP Prüfungen fand am Sonntag den 11.4 in Siegen-
burg statt. Auf dem Parkplatz des dortigen Sportplatzes konnte ich um 7 Uhr 30  , 
unter Einhaltung der Abstandsregeln, die Teilnehmer begrüßen. Nach einer kurzen An-
sprache des Prüfungsleiters Hans Möstl wurden die Gruppen auf Ihre Reviere verteilt. 
In den gut besetzten Revieren konnten die Hunde ihre Anlagen unter Beweis stellen.

Mein Dank gilt allen die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, insbe-
sondere den Richtern, Revierinhabern, Revierführern, die uns trotz Corona Unterstützt 
haben

Herzlichen Dank und Waidmannsheil!

Die zweite der geplanten VJP`’s haben wir nach Absprache mit der Prüfungsleitung 
und den Revierinhabern aufgrund der hohen Infektionszahlen abgesagt.

Nach der Gesetzeslage wäre das Abhalten der Prüfung zwar möglich gewesen, aber 
bei einer 7. Tage-Inzidenz von 350, war allen Verantwortlichen das Risiko einer Anste-
ckung zu groß und deshalb die Absage. Nach unserer Auffassung steht die Gesund-
heit der Menschen vor dem Ausrichten einer Prüfung, auch wenn Herr Walch vom 
JGHV da anderer Ansicht ist.  

Dietmar Schmalz      
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VJP – Susanne Huber, Julia Schmid, Petra Brings

VJP und HZP Übungstag am 12.06.2021 in Gablingen
Am 12.06.2021 konnten wir nach langer Coronapause wieder mit dem Training star-
ten. Begrüßen konnten wir über 10 Gespanne. 

Die Junghunde, die nächstes Jahr VJP laufen, zeigten ihren Trainingsstand im Apport 
und der freien Suche und es wurde individuell auf die Baustellen jedes Teams einge-
gangen. 

Die HZP Hunde festigten ihre Fähigkeiten in einer zweiten Gruppe. 

Es herrschte eine ausgelassene Stimmung an einem sonnigem Vormittag. Nach ge-
taner Arbeit gings noch zum gemeinsamen Mittagessen. 

Vielen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen dieses Übungstages beigetragen haben 

Theresa Kunz 



18

Josef - Rauwolf - Zuchtausleseprüfung 2021 in 
Allmanshofen (Bayern)
Die Landesgruppe Bayern wird Ausrichter der diesjährigen Josef - Rauwolf-Zuchtaus-
leseprüfung sein.

Wir laden alle Freunde des Ungarischen Vorstehhundes zu dieser besonderen 
Zuchtausleseprüfung nach Allmanshofen (Bayern) ein. Ebenso findet im Zuge 
der Prüfung die Ankörung statt (Dort können auch Hunde, die nicht auf der JRZP 
gemeldet sind, angekört werden). Bitte entsprechende Nennungen beachten. 
Die Prüfungsreviere liegen im schönen Schmuttertal am nördlichen Rand des Natur-
parks Augsburg westliche Wälder. Das Suchenlokal ist das Kloster Holzen, welches 
ein Historisches Anwesen auf dem Karlsberg ist. An diesem sehr idyllischen Ort im 
Herzen Bayerns, können Führer und Hunde Ihre Seele baumeln lassen und den Prüf-
ngsstress ein Stück weit vergessen. Die weitläufige Außenanlage hält einige Über-
raschungen für Besucher bereit: z.B. eine Kapelle zur Einkehr, einen Klosterwald mit 
Grotte und Waldlehrpfad, ein Tiergehege für die kleineren Gäste ist auch vor Ort. 

Im Anschluss an die Prüfung wird am Samstagabend die Jahreshauptversammlung 
stattfinden.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme aller Mitglieder des Vereins.

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten in der näheren Umgebung:

Alte Brauerei Mertingen:
Hilaria-Lechner-Straße 21, 86690 Mertingen
Tel. 09078/912320
www.alte.brauerei-mertingen.de

Hotel Hirsch Wertingen:
Schulstraße 7, 86637 Wertingen
Tel.08272/805100
E-Mail-Adresse: mail@hotel-zum-hirsch.de

Die Landesgruppe Bayern wünscht allen Teilnehmern der Josef-Rauwolf-Zuchtausle-
seprüfung viel Suchenglück und Waidmannsheil

Die Vorstandschaft
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Landesgruppe
Bremen-Nordniedersachsen

Vorstand LG Bremen/Nordniedersachsen (von links Christian Trautmann von Salzen, Linda Lachmund, 
Carl-Wilhelm Rathjen, Carmen Holthus, Heiner Tiedemann, Corinna Rathjen, Niko Köper, Claudia Bünger)

Info zur VJP 2021
Coronabedingt haben wir unseren VJP Termin 2021 nach vorne verschoben, weil wir 
Bedenken hatten, dass die Prüfung aufgrund der hohen Inzidenzen nicht mehr statt-
finden könnte.

Alle Hunde konnten Ihre Prüfung beim JGV Grafschaft Diepholz e.V. absolvieren und 
erfolgreich bestehen.
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Ausschreibung VGP/VPS am 23. und 24. Oktober 2021 in 
den Revieren um Kirchdorf
Nennungen:	 ONLINE-Nennung !! über die Homepage des VUV e.V.

	 zusätzlich auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und der Prü-
fungszeugnisse an:

	 Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel.-Nr. 0151-
23050790

Meldeschluss:	 04.10.2021 (Begrenzung der Teilnahme auf 4 gemeldete Hunde, 
Mitglieder des VUV e.V. haben Vorrang)

Nenngeld/
Reuegeld:	 € 120.-- Mitglieder, € 140,- Nichtmitglieder; Verbeller / Verweiser 

zzgl. 40,- €,
	 15, -- € für lebende Ente

	 Überweisung bis Meldeschluss auf das Konto: 
	 VUV, LG Bremen/Nordniedersachsen,
	 IBAN DE02 2565 1325 0121 8203 010

Allgemeines:	 Gerichtet wird nach der gültigen VGPO. Schleppwild, sowie Flin-
te und Munition (Stahl/Wasser!) sind mitzubringen, lebende Enten 
werden gestellt.

Fuchshindernis:	 Graben

Fährten:	 Wildschweiß getropft( TF/ÜF)

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit am geflügelten Huhn (Fasan).

Jagdschein und vorgeschriebene Impfbestätigung sind obligatorisch. Hunde und 
Hundeführer sind vom Veranstalter nicht versichert. Heiße und abgehitzte Hündinnen 
sind vor Beginn der Prüfung dem Suchenleiter zu melden. 

Einladung mit näheren Einzelheiten erfolgt rechtzeitig nach Nennung.

Bitte beachten Sie aktuelle Einträge auf der Homepage!!!

Im nächsten Laut und Echo werden wir über unsere Aktivitäten (JHV, Wasserübungs-
tag und Wasservortest) aus dem Sommer berichten, die hoffentlich alle stattfinden 
können.

Wir würden uns freuen, dass ein oder andere Landesgruppenmitglied bei der JRZP 
und der JHV in Bayern zu sehen.

Bleiben Sie gesund 

Der Vorstand der Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen
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Hamburg
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Verbandsjugendprüfung 2021
Am 28.03. veranstaltete unsere Landesgruppe ihre diesjährige VJP. Der Corona-
pandemie geschuldet (In SH war nur Hundearbeit mit maximal 10 Personen erlaubt) 
trafen die in fünf Gruppen eingeteilten Richter und Hundeführer zeitlich versetzt zur 
Anmeldung und Abgabe der Prüfungsunterlagen ein. Danach rückte jede Gruppe 
sofort ab. Die Begrüßung und Einweisung fand dann durch die Richterobleute in den 
einzelnen Gruppen statt.

Bei bedecktem, trockenem Wetter hatten wir in allen Revieren einen guten bis sehr 
guten Wildbesatz, sodass die Hunde ohne Probleme geprüft werden konnten. Ein 
Hund konnte die Prüfung leider nicht bestehen. In jeder Prüfungsgruppe wurde die 
Prüfung schließlich nachmittags abgeschlossen und das Prüfungsergebnis bekannt 
gegeben. Das sonst übliche gemeinsame Essen und die gemeinsame Besprechung 
der Prüfungsergebnisse mussten coronabedingt leider ausfallen.

Bestanden haben:

Degenhard vom Aartal,	 DL,	 F.: Hans-Holger Ehlers; 	 72 P.
Zoldmali Jade,	 UD,	 F.: Gunther Quapp; 	 71 P.
Raik vom Schichtensee,	 Bretone,	F.: Claudia Löffler; 	 70 P.

Das neue Team der LG Nordmark
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Deetje vom Holsteiner Brook,	 UK,	 F.: Philip Alsen; 	 69 P.
Jakob von der Wohldbeek,	 UK,	 F.: Timo Jaschinski; 	 68 P.
Jack von der Wohldbeek,	 UK,	 F.: Isa Zedler; 	 68 P.
Dolf vom Holsteiner Brook,	 UK,	 F.: Stefanie Wichmann; 	 68 P.
Helene vom Ziegelweiher,	 DL,	 F.: Grit Griem-Krey; 	 67 P.
Franzi vom Wagnersgrund,	 UK,	 F.: Heiko Karstens; 	 66 P.
Dui vom Holsteiner Brook,	 UK,	 F.: Brigitte Paterson; 	 66 P.
Buche vom Gulfhaus,	 UK, 	 F.: Anja Volkmann; 	 64 P.
Fanny vom Wagnersgrund,	 UK,	 F.: Sven Böttcher, 	 64 P.
Jolli von der Wohldbeek,	 UK,	 F.: Ellen Jürgens; 	 64 P.
NorZTismenic,	 UD,	 F.: Agnetha Burkhardt; 	 58 P.
Phila von der Hubertushöhe,	 Bretone,	F.: Sabiene Schiersmann;	 54 P.
Dain vom Holsteiner Brook,	 UK,	 F.: Jasna Behnke; 	 51 P.
Janos von der Wohldbeek,	 UK,	 F.: Lisa Medelnik; 	 50 P.
Carl von den Horstbüschen,	 UK,	 F.: Andreas Rebhahn; 	 49 P
Haiduc vom Dreyer Wittsand,	 UK,	 F.: Joern Linnewedel;	 47 P.

Herzlichen Glückwunsch und Waidmannsheil zur bestandenen VJP und wieder ein-
mal ein ganz großes Dankeschön an die Revierinhaber, die Richter und Revierführer, 
dass alles so gut und reibungslos geklappt hat.

Da jetzt die Vorbereitungskurse wieder einigermaßen normal ablaufen können, sind 
wir optimistisch und hoffen, die Herbstprüfungen wieder im gewohnten Rahmen ge-
stalten zu können.

Terminvorschau:

07.08.2021	 Wasservoprüfung für die Josef-Rauwolf-HZP

08.08.2021: 	 Nordmarksuche

15.08.2021:	 Richterfortbildung Sw (theoretisch/ praktisch) im Sachsenwald

19.09.2021: 	 HZP m.l.E. o.HS

02./03.10.21: 	VGP/ VPS

17.10.2021: 	 Brauchbarkeitsprüfung (Niederwild/ Schalenwild)
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Hessen

VJP am 27.03.2021 um Fritzlar
Wie in allen anderen Landesgruppen auch, blieb es bei uns bis zum Schluss span-
nend, ob die VJP überhaupt durchgeführt werden könne. Aufgrund des Abstandge-
botes hatten wir für 12 Gespanne 4 Gruppen gebildet.

Getroffen haben wir uns auf einem öffentlichen Parkplatz und ein gemütliches spä-
teres Zusammentreffen musste - wie überall auch - ausfallen. Das Prüfungsbüro fand 
in unserem kleinen Jagdhäuschen statt und die Teilnehmer warteten im Feld auf die 
Herausgabe der Papiere.

Ich kann allen Beteiligten nur sehr für das Corona-konforme Verhalten danken. Es ist 
in diesen Zeiten ein Wagnis, so eine Veranstaltung durchzuführen. In unserer Lan-
desgruppe bedeutete es ungewöhnlich viel Organisationszeit, die wir gern auf uns 
genommen haben.

Danke für Eure Mühe.

An sich hätte Corona schon genug für erschwerte Bedingungen gesorgt, aber das 
sollte nicht alles gewesen sein. Während der Prüfung erlebten wir Windböen, Schnee-
regen und Hagel, neben kurzen sonnigen Momenten.

Aber an sich denke ich, konnten fast alle Gespanne ausreichende Leitungen zeigen.
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Gemeldet:12, erschienen 12, geprüft 12,bestanden 12 Hunde

Easy vom Furlbachtal, UV, 20-UD-0920, gew. 01.07.2020
F: Sophie Starosta, 33615 Bielefeld, 70 P., fragl.

Archie vom Siegtalblick, UV, 20-UK-6599, gew. 03.01.2020
F: Daniel Ferrari, 40470 Düsseldorf, 70 P., fragl

Halvar vom Wagnersgrund, UV, 20-UD-0899, gew. 24.05.2020
F: Marie Wittmer-Eigenbrodt, 34516 Vöhl - Hof Lauterbach, 70 P., fragl

Askan vom Siegtalblick, UV, 20-UK-6600, gew. 03.01.2020
F: Ulrich Spielmann, 54340 Riol, 70 P., fragl

Fiene von der Teufenhalde, UV, 20-UK-6803, gew. 19.06.2020
F: Fabian Rohde, 34127 Kassel, 69 P., fragl

Emil vom Luheblick, UV, 20-UK-6669, gew. 13.03.2020
F: Fritz Heipke, 37077 Göttingen, 69 P., fragl

Alois vom Jura Grund, UV, 20-UK-6653, gew. 05.03.2020
F: Helge Brückner, 63579 Freigericht, 69 P., fragl

Somlóhegyi Inci, UV, MET.MV.3561/20, gew. 07.01.2020
F: Ariane Hofmayer, 89079 Ulm, 68 P., fragl

Eliza von der Hahnenweide, UV, 20-UK-6619, gew. 23.01.2020
F: Sabine Kleindiek, 64297 Darmstadt, 68 P., sil

Elsa von der Hahnenweide, UV, 20-UK-6620, gew. 23.01.2020
F: Felix Kroning, 35043 Marburg, 66 P., fragl

Harcos vom Dreyer Wittsand, UV, 20-UK-6766, gew. 23.05.2020
F: Juliane Wagner, 34123 Kassel, 52 P., sil

Eyk von der Hahnenweide, UV, 20-UK-6618, gew. 23.01.2020
F: Mario Szybalski, 32049 Herford, 52 P., sil

Kathrin Helwig

Sommerfest und JHV
Aufgrund des Lockdown sind beide Veranstaltungen leider – aber selbstverständlich 
– ausgefallen.

Verbandsschweißprüfung am 24.5.21
Erneut gab es leider keine Nennungen für diese Prüfung. 

Kathrin Helwig
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Niedersachsen

Vorstand der LG NRW

Neues aus der Landesgruppe
Trotz der allgemein schwierigen Lage können wir aus Sicht der Landesgruppe für den 
ersten Abschnitt im Jahr 2021 schon viel berichten.

Wir haben erstmals in der Landesgruppe ein Online Seminar abgehalten, die alljähr-
liche VJP, den Besuch im Saugatter, den Ausbildungstag „Apport, Grundlage für die 
Wasserarbeit“ und eine Bringtreueprüfung durchgeführt. Weiterhin sollten, wenn wir 
dieses Heft in Händen halten, das Wasserwochenende, die Mitgliederversammlung 
mit anschließendem Sommerfest und interessantem Vortrag zum ‚Einweisen eines 
Jagdhundes‘ schon stattgefunden haben. Mehr dazu dann im nächsten Heft.

An dieser Stelle gilt unser besonderer Dank allen Richtern, Revierführer, den Unter-
stützern und Teilnehmern für die disziplinierte Durchführung und das Verständnis, für 
kurzfristige Änderungen, Anpassungen und die daraus resultierende Flexibilität auf 
allen Seiten.
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Aus Sicht der Landesgruppe haben wir für alle Veranstaltungen viel konstruktives 
Feedback erhalten, was uns zusätzlich bestärkt hat, an Bewährtem festzuhalten, auch 
mal Neues zu probieren und ggf. Altes auch mal über Bord zu werfen. Wir freuen uns 
auf die kommenden Veranstaltungen und auf ein Wiedersehen mit euch.

Bericht aus der Landesgruppe
Der Bericht aus der Landesgruppe startet mit unserem ersten durchgeführten Online 
Seminar. Leider war es uns im März nicht möglich, unser jährlich wiederkehrendes 
Event „Vorbereitung auf die Jugendsuche“ als Präsenzveranstaltung durchzuführen, 
die Gründe dafür sind bekannt. So wurde kurzfristig in unserer Vorstand-Video-Kon-
ferenz, die wir ab sofort regelmäßiger durchführen, festgelegt, uns am Sonntag den 
7. März in der Zeit von 10-13 Uhr nur auf den theoretischen Teil zu beziehen. Mit 
20 Teilnehmern, haben viele Mitglieder aus unserer, wie auch aus anderen Landes-
gruppen den Termin gern angenommen und mit vielen Fragen angereichert. Themen 
wie: Grundsätze der Ausbildung, Verhalten während der Prüfung, die Prüfungsfächer 
selbst und vieles mehr, wurden dabei präsentiert, mit anschaulichen Bildern und Vi-
deos flankiert und in Teilen auch lebhaft diskutiert. Der Start zur Hasenspur inklusive 
des Verhaltens davor, von Hund und Führer, war nur eines von vielen interessanten 
Diskussionsthemen. Wir hoffen das der kurzweilige Vortrag und die Unterlage einen 
wertvollen Beitrag für die Teilnehmer geliefert haben. Danke hier für die großartige 
Unterstützung und das positive Feedback. 

Fünf Meldungen zu unserer Bringtreueprü-
fung am 21. März 2021 im Revier Uetze/ 
Dollbergen ergaben eine bunte Mischung von 
Jagdhunderassen.

Ein Griffon, ein Kleiner Münsterländer, ein 
Weimaraner und zwei Ungarisch Drahthaar 
waren am Start.

Am Ende zeigte sich, dass die Ungarn die 
Nase im Fuchsapport weit vorn hatten. Im 
Gegensatz zu den anderen „Rassen“ kamen 
sie zielstrebig mit großem Finderwillen in kür-
zester Zeit zum Fuchs und trugen diese ihren 
Führern zu.

Griffon, Weimaraner und Kleiner Münsterlän-
der waren zwar in der Suche sehr bemüht, ka-
men aber leider in der vorgesehenen Zeit von 
20 Minuten nicht zum Fuchs bzw. wollten das 
kalte Raubwild nicht aufnehmen. Herzlichen 
Glückwunsch den 2 erfolgreichen Gespan-
nen.

Erfolgreiche Teilnehmerin Michaela Drüppel 
mit UD-Hündin „Cathy vom Furlbachtal“
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Hund Rasse Name des Führer

Cathy vom Furlbachtal UD Michaela Drüppel best.

Boss vom Wagnersgrund UD Björn Ebeling best.

Quest II vom Zehnthof W Heike Matschurek n. best.

Brida vom Meerkolk Gr Nadine Rausch n. best.

Birthe vom Heidekamp KLM Rieke Jaekel n. best.

Durch die kurzfristigen Pandemievorgaben der Bundesregierung zu Ostern dieses 
Jahrs sahen wir uns gezwungen, die für diese Zeit geplante VJP neu aufzusetzen. 
Unter hohem Druck wurden Richter und Reviere umdisponiert, Hundeführer informiert 
und aus einer Prüfung zwei gemacht. Am 21. März und am 27. März konnten wir, dank 
dem Verständnis Aller, bei zum Teil widrigen Witterungsverhältnissen beide VJPen 
durchführen. Insgesamt hatten 14 Hundeführer gemeldet, geprüft wurden 13 Hunde 
und 11 Hunde konnten die diesjährige VJP bestehen. 

Wir gratulieren Wilhelm Diehl mit Erle vom Luheblick mit sehr guten 72 Punkten zum 
Suchensieg der VJP 2021 in der Landesgruppe Niedersachsen. 

Unseren speziellen Dank an dieser Stelle erneut den flexibel agierenden Hundeführ-
ern, den Richtern und allen helfenden Händen für ihr Verständnis und ihre Unterstüt-
zung.

Rangliste zur VJP der Landesgruppe Niedersachen 2021

Rang Hund Rasse Name des Führer Punkte.

1 Erle vom Luheblick UK Wilhelm Diehl 72

2 Eski vom Luheblick UK Dr. Ulrike Juhnke 70

3 Eddie vom Luheblick UK Patrick Sauerwein 70

4 Ella vom Luheblick UK Stephanie Bunge 69

5 Biene vom Gulfhaus UK Lisa Winkelmann 69

6 Somlohégyi Gyémánt UD Heinrich von Bünau 66

7 Somlohégyi Gyopár UD Benjamin Lange 62

8 Enya vom Luheblick UK Thomas Clamor 62

9 Pelle von Neibuhr UK Volker Asche 61

10 Baron von Zeckritzer Forst UK Moritz Bertram 60

11 Pluto von Neibur UK Stefan Berger 56

12 Dasko vom Heisterholzer Forst UK Dimitri Vasiliadis n.b.

13 Eszter vom Furlbachtal UD Jörg-Heinrich Biester n.b.

14 Aton von Haus Burlo UK Wolfgang Sukopp n. e.
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Abschlußfoto der VJP 2021 inklusive Suchensieger Wilhelm Diehl mit Zinnteller

Auch in diesem Jahr haben wir die Chance ergriffen uns wieder im Saugatter Tanger-
hütte zu treffen, um unseren Hunden die Möglichkeit zu geben, ihr Verhalten bei Kon-
takt mit Sauen zu zeigen. Jeder der acht gemeldeten Hundeführer bekam Ende April 
nicht nur einmal die Chance, mit seinem Hund frei im Gatter zu arbeiten. Durch den 
strukturierten Ablauf waren wir in diesem Jahr bei gutem Wetter schnell durch und 

UK Rüde „Milo“ (Hundeführer Dieter Effmert) arbeitete, mit sehr gutem Laut, an der Sau
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nutzen den Tag zum gemeinsamen Austausch und kleineren Übungen unterm freien 
Himmel. Summa sumarum hörten wir im Gatter viel Laut und bekamen ein positives 
Echo von allen Teilnehmern. 

Leider musste die Spezial Zuchtschau inklusive des dazu gehörenden Züchterstamm-
tisches diesjährig abgesagt werden. Die Nähe der Teilnehmer, die Ortsgebunden-
heit und weitere Aspekte führten, aufgrund der im Mai gültigen Pandemievorgaben, 
schließlich zur Absage. Wir bedauern dieses und hoffe für nächstes Jahr euch wieder 
in Langlingen begrüßen zu dürfen.

Unser Ausbildungstag „Apport, Grundlage für die Wasserarbeit“ startete diesjährig 
mit neun Teilnehmern erstmalig in Brökel. Nach kurzer Ansprache und ein wenig Theo-
rie haben wir uns in drei Gruppen, die nach jeweiliger Einschätzung des Ausbildungs-
standes der Hunde durch ihre Führer entstanden, aufgeteilt. Jede Gruppe trainierte 
dann einzeln im Revier verschiedene Übungen, um im Apport die bisherigen Kennt-
nisse und Fähigkeiten zu festigen und auszubauen. Neben einfachen Dingen, wie das 
Aufnehmen eines Dummies bis hin zu ersten Schritten zum Einweisen war alles dabei. 
Aus unserer Sicht war das Niveau in diesem Jahr besonders hoch, was wir auch gern 
als Resonanz an die Hundeführer weitergaben. Am Ende des Tages hat jeder Teilneh-
mer für sich und sein zukünftiges Training, durch eigene Übungen und Zuschauen bei 
anderen viele neue Anregungen mitnehmen können. Die obligatorische Feedbackrun-
de müssen wir besonders erwähnen, denn hier gab es neben großartigen Anregungen 
für zukünftige Ausbildungstage auch viele Aspekte für uns im Team der Landesgrup-
pe, die uns sicherlich in einem der näch-
sten Videokonferenzen zu angeregten 
Diskussionen führen wird. Unseren be-
sonderen Dank hier noch einmal an die 
Revierführerin Birgit Köneke-Richards, 
die neben dem Revier auch eine Halle 
bereitstellte, die wir bei wechselhaftem 
Wetter gerne nutzten.

Ausblick
Die aktuellen Lockerungen in Nie-
dersachsen, die immer weiterfallenden 
Kontaktbeschränkungen geben nicht 
nur Zuversicht, sondern zeigen für das 
zweite Halbjahr und die Planung un-
serer Veranstaltungen ein positives 
Signal auf. Neben der im Juli stattge-
fundenen Mitgliederversammlung, dem 
dazu gehörenden Vortrag und dem an-
schließenden Sommerfest, dem Was-
serwochenende und der Wasservor-

Auch hier ein erfolgreicher Apport, Training zahlt sich 
immer aus.
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prüfung Anfang August steht ja auch noch die Herbstzuchtprüfung im September auf 
unserer Agenda.

Zur Teilnahme an der Herbstzuchtprüfung der Landesgruppe laden wir für den 11. 
Sept. 2021 im Raum Winsen (Luhe) ein. Die anhängende Ausschreibung erfolgt 
vorbehaltlich der dann gültigen behördlichen Anordnungen und Auflagen. Die Aus-
schreibung ist beigefügt und wir weisen darauf hin, dass auf kurzfristige Bekanntma-
chungen zu achten ist.

Wie die Jahre zuvor, planen wir auch in diesem Jahr wieder auf der Messe „Pferd & 
Jagd“ vertreten zu sein. Wir hoffen, dass die Veranstaltung wie angekündigt stattfin-
det. Die Messe findet vom 09. bis 12. Dezember auf dem Messegelände in Hannover 
statt. Wer Lust und Zeit hat uns auf der Messe zu unterstützen, wendet sich bitte 
direkt oder per E-Mail an Jörg Pollähne (Joerg.Pollaehne@VUV-Niedersachsen.de). 
Vielen Dank schon einmal vorab an alle Unterstützer.

Aktuelle Änderungen entnehmt bitte unserer Internetseite und gern auch im direkten 
Dialog per E-Mail oder telefonisch.

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wiedersehen bei den Veranstaltungen und Akti-
vitäten der Landesgruppe und wünschen allen bis dahin viel Freude beim Training, viel 
Suchenglück und Waidmannsheil.

Das gesamte Team der Landesgruppe Niedersachsen

Ausschreibung
HZP ohne Spur mit lebender Ente am 11. September 2021 im Raum Winsen/Luhe

Zugelassen werden alle Vorstehhunderassen, die in einem vom JGHV anerkannten 
Zuchtbuch eingetragen sind. Vorrang haben Mitglieder des VUV.

Nennungen: 	 Auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und eventueller Leistungs-
nachweise an:

	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen 
	 Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax: 04171/608 629
	 Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de

Nennschluss:	 22. August 2021

Teilnehmerzahl:	 min. 3 / max. 9 Hunde

Nenngeld:	 90,00 € / 120,00 € für Mitglieder / Nichtmitglieder 
	 Nenngeld ist Reuegeld!

	 Per Überweisungen bis Nennschluss bitte auf das Konto: 
	 Petra Wiechern
	 DKB, IBAN: DE81 1203 0000 1069 7416 41,BIC: BYLADEM1001
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	 Wird das Nenngeld nicht rechtzeitig überwiesen, wird keine Einla-
dung zugeschickt.

	 Für Nennungen nach Nennschluss wird eine zusätzliche Bearbei-
tungsgebühr von 25,00 € erhoben.

Allgemeines:	 Geprüft wird nach der am Prüfungstag gültigen VZPO. Für die zur 
Prüfung gemeldeten und zugelassenen Hunde ist ein nach den der-
zeitigen Bestimmungen ausreichender Schutz gegen Tollwut  nach-
zuweisen.

	 Heiße und abgehitzte Hündinnen sind der Suchenleitung vor Be-
ginn der Prüfung zu melden. 

	 Hundeführer und Hunde sind vom Veranstalter nicht versichert.

	 Jede(r) Führer(in) muss im Besitz eines gültigen Jagdscheins 
sein.	

	 Es gelten die im September 2021 gültigen Corona / Pandemie Vor-
schriften des Bundeslandes Niedersachsen und ggf. abweichend 
davon die im Landkreis Harburg. Die Ausschreibung erfolgt vorbe-
haltlich der behördlichen Anordnungen und Auflagen.

Mitzubringen:	 Ahnentafel
	 Impfpass
	 Jagdschein
	 Flinte und bleifreie Munition
	 Mundschutz
	 Schleppwild ist selbst mitzubringen
	 lebende Enten werden gestellt
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LO Josef Ernesti

Nordrhein-Westfalen

Grüße an alle Mitglieder und Gönner unserer 
Landesgruppe
Habt Ihr es schon bemerkt, wir haben eine neue Homepage. Wir freuen uns sehr 
darüber, aktuell müssen wir uns aber noch mit der neuen Homepage anfreunden, um 
auch zukünftig alle aktuellen Themen und auch geplante Aktivitäten der Landesgruppe 
NRW dort mit euch zu teilen.

Die Verbandsprüfungen organisieren wir wie gewohnt gemeinsam mit dem JGV Vest 
Recklinghausen.

Folgende Termine sind bereits festgelegt : 

HZP: 25.09.2021

VGP: 09-10-10.10.2021
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Meldungen wie immer über den JGV Vest Recklinghausen, an Claas Niehues.

https://www.jgv-vest-recklinghausen.de

Die diesjährige Jahreshauptversammlung mit Sommerfest, soll im Spätsommer statt-
finden.

Einladungen zur JHV mit allen Informationen werden rechtzeitig versandt.

Aktivitäten:

Die diesjährige HZP Vorbereitung fand an zwei Samstagen statt. Der erste Termin 
war am 29.05.2021 und wurde von sechs Hunden besucht, der zweite Termin war am 
19.06.2021 und wurde von neun Hunden besucht. Wir haben gute Hunde gesehen, 
und konnten dem ein oder anderen noch die nötigen Tips und Tricks mit auf den Weg 
geben.
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Europa Cup 2021 in Tschechien
Ein unsicheres Trainings- und Wettkampfjahr liegt hinter uns. Leider war es in Corona-
Zeiten nicht möglich, Übungstage für neue interessierte Field Trial Begeisterte anzu-
bieten. Wir hoffen, dass wir aber für das nächste Jahr das Team breiter aufstellen und 
neue Hunde dazu gewinnen können. 

Trotz der coronabedingten Einschränkungen war es einigen von uns möglich, vor 
Grenzschließungen an Wettbewerben im Ausland und darüber hinaus an Prüfungen 
in Deutschland teilzunehmen. Alle investierten viel Zeit und Energie in die Qualifikati-
onspunkte und / oder das heimische Training.

So konnten wir für den diesjährigen Europa Cup im September im Nachbarland 
Tschechien folgende Mannschaft zusammenstellen:

Laut vom Field Trial Team

Die Starter des VUV e.V. in Tschechien (v.l.n.r.): Petra Frobel-Cikulis (Derby), Andreas Hummel, 
Birthe Schmidt, Dr. Nicolin Niebuhr, Kai-Uwe Steeg, Johannes Aumann
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Offene Klasse Mix

Baru vom Schimberg geführt von Kai-Uwe Steeg
Dirk „Kano“ von Mare Germanicum geführt von Birthe Schmidt 
Zöldmali Jackie Emma geführt von Andreas Hummel
Clint vom Hollingerbach geführt von Andreas Hummel 
Barnabas von Trentelberg geführt von Johannes Aumann  
Fanny zu Barbrake geführt von Nicolin Niebuhr (Reserve)

Derby - Jugendklasse 

Caja von der Bodenteicher Heide geführt von Petra Frobel-Cikulis

Wir hoffen sehr, dass uns neue Virusvarianten keinen Strich durch die Planungen 
machen werden und freuen uns auf den internationalen Wettbewerb in Tschechien.

Für die Zukunft werden wir auf den guten Erfahrungen der Qualifikation und Auswahl 
für das Team zusammen mit dem Vorstand aufbauen. Damit sollen auch in Zukunft 
die Rahmenbedingungen für alle weiterhin transparent und planbar sein. Die genauen 
Kriterien werden wir auf der Homepage zeitnah nach finaler Abstimmung mit dem 
Vorstand veröffentlichen.

Aktive Interessierte an dieser Jagd- und Prüfungsform sind immer herzlich willkom-
men. Die Termine für Vorbereitungstrainings und Wettkampfergebnisse der Teammit-
glieder findet Ihr dann bald auf der Homepage.

Euer 

Field Trial Team 
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 Die Landesgruppen
Die Grenzen der Landesgruppen orientieren sich an den Wirkungsbereichen der Landesjagdverbände.

LG Baden-Württemberg
LO:	 Ines Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901422, E-Mail: lo@bw.vuv-vizsla.de 
stellv. LO:	 Ulrike Steinbach, Adolf-Kolpingstr. 20, 88316 Isny, Tel. 07562/974258, E-Mail: stellv.lo@bw.vuv-vizsla.de
KW:	 Jürgen Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901422, E-Mail: kasse@bw.vuv-vizsla.de
Beisitzer:	 Adrian Pfister, Josef-Mayer-Str. 58, 72393 Burladingen, Tel. 07475 89358, E-Mail: beisitzer@bw.vuv-vizsla.de
LG Bayern
LO:	 Dietmar Schmalz, Lützelburger Str. 16, 86456 Gablingen, Tel.: 08230/7959 , E-Mail: schmalz-gablingen@t-online.de
stellv. Lo:	 Norbert Benedikt, Finkenweg 11, 93359 Wildenberg, Tel.: 01732657128, E-Mail: info@vizsla-hopfendolde.de
GZW:	 Elisabeth Richter, Schnotting 5, 85414 Kirchdorf, Tel.: 0171/9952107, Fax.: 08166/9379, eMail: info@dritter-herzog.de
stellv. GZW:	Rene Templin, Gämelkofen 4, 84088 Neufahrn, Tel.: 01607586022, E-Mail.: rene.templin@gmx.de
KW.:	 Lisa Thalhofer, Mercystraße 10a, 85051 Ingolstadt, Tel.: 015123579463, E-Mail.: l.thalhofer@googlemail.com
Beisitzer:	 Helmut Heisig, Herdweg 19, 86647 Buttenwiesen, Tel.: 08274 499, E-Mail.: helmut.heisig@t-online.de

LG Bremen/Nordniedersachsen
LO:	 Niko Köper, Heerde 68, 27245 Kirchdorf, Telefon 04273-961008, Handy 01738525960, E-Mail niko.koeper@ewetel.net
stellv. LO:	 Carl-Wilhelm Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: cwrathjen@t-online.de
GF:	 Christian Trautmann von Salzen, In der Weide 2, 27327 Schwarme, Tel. 04258/983400, Fax 04258/983405, E-Mail: trautmann@dhg-online.de
KW:	 Carmen Holthus, Dörrieloh 79, 27259 Varel, Tel. 04274/963961, E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
PO:	 Heinrich Tiedemann · Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809, E-Mail: tiedemannh@t-online.de
GZW:	 Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Telefon  Büro 04242-7857454, E-Mail: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
stellv. GZW:	Amelie Mailand, Wegerden 25, 31606 Warmsen
Internetb.:	 Corinna Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: katje87@gmx.de
LG Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
LO:	 Torsten Seehaase, Hauptstr. 22, 22965 Todendorf, Tel. 04534/291816
stellv. LO:	 Tim Jahnke, Merkurring 108, 22143 Hamburg, Tel: 016094469579, timjahnke@atj.info
GF:	 Birgit Funcke, 22149 Hamburg, Pidder-Lüng-Weg 45; Mobil:  0172-7705702; E-Mail: info@funcke-fust.de
KW:	 Nicole Hänel, Torneiweg 48, 23568 Lübeck; Mobil: 0171-7870202
PO:	 Hartwig Witter, Henry-Budge-Str. 3, 22257 Hamburg; Mobil: 0176-60922878; E-Mail: h.witter@web.de
GZW:	 Susanne Mertgen, Dammfelder Weg 4, 25474 Bönningstedt; Mobil:  0171-2702944; E-Mail: susannemertgen@hotmail.com
stell GZW:	 Dr. Imke Engelke, Im Sand 43, 25451 Quickborn; mobil:  0160-94974263; E-Mail: himmelmoorvizsla@me.com
Internet:	 Dr. Gisela Heilmann, Augusta-Stolberg-Str. 8, 22941 Bargteheide; mobil: 01712258854; E-Mail: info@vizsla-nordmark.de
Beisitzer:	 Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114,21635 Jork; mobil:  0170-3240509; E-Mail: obsthofhastedt@t-online.de

LG Hessen
LO:	 Kathrin Helwig, Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt. Tel: 06691-915350,	  helwig-muench@t-online.de
stellv. LO:	 Dr. Sandra Rafalzik, Goethestr. 17, 35582 WZ-Dutenhofen. Tel: 0176-64620294, sandra@rafalzik.com
GF + KW:	 Juliane Wagner, Wohnstr. 5, 34123 Kassel. Tel: 0173-7002846. schatzjule@vodafone.de
PO:	 Petra Diebelius, Aderbornstr. 8, 63633 Birstein. Tel: 0160-90707073, petra.diebelius@gmx.de
GZW:	 Ralf Helwig. Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt.  Tel: 06691-915350. helwig-muench@t-online.de
Beisitzer:	 Sabine Kleindiek, Heidelberger Landstr. 1, 64297 Darmstadt. Tel: 0171 2842505, sabine.kleindiek@web.de

LG Niedersachsen
LO:	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0151 / 23 25 43 45, Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de
stv. LO:	 Bettina Geers, Wippertalweg 2a, 38170 Schöppenstedt, 0170 / 23 22 150, Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de
GF:	 Frank Wiechern, Platanenbogen 19a, 21279 Hollenstedt, 0176 / 57 66 61 69, Frank.Wiechern@VUV-Niedersachsen.de 
KW:	 Petra Wiechern, Platanenbogen 19a, 21279 Hollenstedt, 0175 / 55 58 799, Petra.Wiechern@VUV-Niedersachsen.de
GZW:	 Carsten Schüler, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0170 / 27 35 919, Carsten.Schueler@VUV-Niedersachsen.de
stv. GZW:	 Bettina Geers, Wippertalweg 2a, 38170 Schöppenstedt, 0170 / 23 22 150, Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de
Messe:	 Anja Pollähne, Försterberg 16, 37127 Niemetal, 01512 / 65 19 881, Anja.Pollaehne@VUV-Niedersachsen.de 
	 Jörg Pollähne, Försterberg 16, 37127 Niemetal, 0179 / 53 27 740, Joerg.Pollaehne@VUV-Niedersachsen.de 
Beisitzer:	 Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452, Petra.Frobel-Cikulis@VUV-Niedersachsen.de
	 Philip Müller, Falkenhagen 46, 37136 Landolfshausen, 01516 / 89 50 850, Philipp.Mueller@VUV-Niedersachsen.de

LG Nordrhein-Westfalen
LO	 Josef Ernesti,  Kanonenstr. 85, 45731 Waltrop, Tel. 02309-785918, mobil 0152-07075944, E-Mail: josef.ernesti@web.de
stellv. LO	 Stefan Maas, Mozartstr.31, 47057 Duisburg, Tel.: 0203/375 090, E-Mail: familie.maas@t-online.de 
KW	 Heidrun Rudolfi, Telegrafenstr.35, 42477 Radevormwald, Tel.: 0171/ 802 4636, E-Mail: info@hr-bueromanagement.de
GZW	 Christian Lüke, Ludgerusweg 2, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, Tel.: 052 57 - 93 84 20, E-Mail: sennerwilddieb@web.de 
stellv. GZW	 Mareike Kortenjann, Lorenbeckstr. 32, 48324 Sendenhorst
GF	 Stefan Franzgrote, Am Schwarzbach 32, 45731 Waltrop, stefan@franzgrote-landtechnik.de, 0172-298448, 
Beisitzer	 Anja Kleinschmidt, Moorkamp 6, 48727 Billerbeck, Tel.0157-35581415, E-Mail: anja.kleinschmidt@web.de

LG Rheinland-Pfalz/Saarland
LO.+GZW:	 Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler, Tel. 06345-953227, Handy0176-23914660
Stellv. LO:	 Tobias Schuch, Ellerngasse 4, 55237 Lonsheim, Tel. 06734-7118, Handy 0173-3287816, Email toschuch@t-online.de
Kasse:	 Bianka Heidenreich, Eleonorenstraße 13,55597 Wöllstein, Tel. 06703/2296 Handy 0157-87606376; bianka.heidenreich@t-online.de

LG Thüringen/Sachsen
LO+GZW:	 Horst Zimmermann, Schulstraße 7a, 99713 Abtbessingen, Tel./Fax 036020/88787 · Mobil 0177 616 3622, 
	 E-Mail: zimmermann_do@web.de

KW:	 Hendrik Keiling, Bierweg 15, 99958 Gräfentonna, Tel. 0172/3430037, E-Mail: hendrik.keiling@yahoo.de
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Mitgliedsbeitrag pro Jahr  40,00 Euro.
Bankverbindung: Verein Ung. Vorstehhunde 
Kontonummer 191074541 bei der KreissparkasseGrafschaft Diepholz 
IBAN DE 12 2565 1325 0191 0745 41 · BIC BRLADE21DHZ

Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.(VUV)
Mitglied im JGHV—VDH—FCI

Ehrenvorsitzende: 
Gerhard Delhougne, Heiko Bormann

Der Vorstand und die Obleute
1. Vorsitzender:
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 · 
E-Mail: praesident@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
2. Vorsitzende:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790, 
E-Mail: stellv.vorsitzender@verein-ungarischer-vorstehunde.de
Geschäftsführer: 
Ulla Kramer · Mühlsdorfer Rittergut · 07586 Kraftsdorf · Tel.: 0365773100 (bis 17 Uhr) · Mobil:+491735887000 · 
Email:gef@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Hauptzuchtwartin:
Linda Lachmund · Rehrßer Str. 8 · 28857 Syke · Tel. 04242-7857454 · E-Mail: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Hauptzuchtwart:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel: 04273/553 oder 699, Fax 04273/1809 E-Mail: hzw-stellv1@
verein-ungarischer-vorstehhunde.de 
Kassenführerin:
Carmen Holthus · Dörrieloh 79 · 27259 Varel · Tel. 04274/963961 · E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Zuchtbuchführerin:
Ann-Kathrin Kamber· Dickerstr.82 · 46539 Dinslaken· Tel.: 02064/3997562 · E-Mail: zba@verein-ungarischer-
vorstehhunde.de
Obmann für das Prüfungswesen:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809 · 
E-Mail: po@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Obmann für das Prüfungswesen:
Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114, 21635 Jork email: obsthofhastedt@t-online.de, Tel.: 04162 – 1602
E-Mail: po2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Obfrau für internationales Prüfungswesen:
Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452
Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zuchtschaubeauftragte:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790, 
E-Mail: stellv.vorsitzender@verein-ungarischer-vorstehunde.de
Ehrenrat des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Vorsitzender: Rechtsanwalt Johann Heinrich Bremer · Sedanstr. 16 · 31224 Peine
Redaktion LAUT & ECHO: 
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 
E-Mail: redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Datenschutzbeauftragter (extern):
Dipl.-Ing. Gerhard Schulz · Brahmsstraße 8 · 42549 Velbert · E-Mail: mg.schulz-velbert@t-online.de

Alle Beiträge für das LAUT + ECHO Heft 133 müssen als Anhang zu einer E-Mail an 
redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de geschickt werden. 

Redaktionsschluss für Laut & Echo 133
14.11. 2021



JAGDHUND-SEMINARE
• Vorbereitung zur Verbandsjugendprüfung (VJP) 
• Vorbereitung zur Herbstzuchtprüfung (HZP) 
• Wasser-Übungstage

In unseren Seminaren vermitteln wir wichtige Grund- 
 lagen für die optimale Formung eines möglichst  
gut funktionierenden vierläufigen Jagdbegleiters. Als 
passionierte Jäger, die mit ihren Hunden gemeinsam 
aktiv jagen, ist es uns besonders wichtig, dass der 
Hund neben den Prüfungserfolgen auch jagdliche 
Erfolge begleitet.

Seminarorte:  Plate (Norddeutschland) 
 und Wildenberg (Süddeutschland)
Seminarleiter:  Stefan Wille gen. Niebur  
 und Norbert Benedikt

Mit Freude, System 
und Konsequenz 
zum Erfolg

Termine und Anmeldung: www.huntandhound.de


